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Barbara_Morawiecz 
 
1938 
159 cm  grünblaue Augen  grauweisse Haare 
Wohnort Kroatien / Berlin 

 
 
Ausbildung Hochschule der Bildenden Künste Berlin (Goldschmiede und Metallplastik) 
  Schauspielschule Hilde Körber Berlin 

 
  

Fernsehen (Auswahl) 

 
2010    SÜSSE DATTELN     Sibylle Tafel 

   DER ALTE      Hartmut Griesmayr 
2009    TATORT – Hitchcock und Frau Wernicke  Klaus Krämer 
    DANNI LOWINSKI     Christoph Schnee 
2008    SOKO WISMAR     Oren Schmuckler 
2007    KÜSS MICH, WENN ES LIEBE IST  Anja Jacobs 

   AUGENZEUGIN     Marcus O. Rosenmüller 
2006    GROSSTADTREVIER    Guido Pieters    

   DIE FLUCHT     Kai Wessel 
2005    EIN FAMILIENSCHRECK KOMMT SELTEN ALLEIN Sibylle Tafel 
2004    DER GRENZER UND DAS MÄDCHEN  Hartmut Schoen 
2000    FÜR ALLE FÄLLE STEFANIE   Werner Masten 
1998    WOLFFS REVIER     Karl Heinz Willschrei 
    AM LIEBSTEN MARLENE    Werner Masten 
1996    ATEMLOS DURCH DIE NACHT   Stefan Lukschy 
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1995    AUSWEGLOS     Sigi Rothemund 
1994    HALLO, ONKEL DOC    Lothar Bellag 
1992    UNSER LEHRER DR. SPECHT   Vera Loebner 
1987    MRS. HARRIS FÄHRT NACH MOSKAU  Franz Josef Gottlieb 
    DER SEXTE SINN     Dagmar Beiersdorf, Lothar Lambert 
1986 LIEBLING KREUZBERG    Vera Loebner, Werner 
        Masten, Heinz Schirk 
 EIN FERNES LEBEN    Konrad Sabrautzky 
1984 MRS. HARRIS – FREUND MIT ROLLS ROYCE Georg Tressler 
1982 LEBEN IM WINTER    Hartmut Griesmayr 
 EIN STÜCK HIMMEL    Franz Peter Wirth 
1980 DIE JUDENBUCHE     Rainer Horbelt 
1979 FALLSTUDIEN     Hartmut Griesmayr 
 JAUCHE UND LEVKOJEN    Günter Gräwert 
1977 DER ALTE      Wolfgang Becker 
            
 

 

Film (Auswahl) 

2011    BIS ZUM HORIZONT, DANN LINKS  Bernd Böhlich 
2003    DIE ZEIT NACH DER TRAUER   Beate Neumann 
    HANS CHRISTIAN ANDERSEN   Philip Saville 
2002    DER TEMPLER - Kurzfilm    Sebastian Henkel von Donnersmarck 
        Florian Henkel von Donnersmarck 
1998    LAST VODKA     Josef Lieck 
1990     NEUNER      Werner Masten 
1989    ABSCHIED VOM FALSCHEN PARADIES Tevfik Baser 
1984    EDITHS TAGEBUCH    Hans W. Geissendörfer 
1982    RENDEVOUS IN PARIS    Gabi Kubach 

1980    DIE KINDER AUS NR. 67    Usch Barthelmaß-Weller 
1976    LIEB VATERLAND MAGST RUHIG SEIN  Roland Klick 
    VERLORENES LEBEN    Ottokar Runze 
 

Theater (Auswahl) 

Engagements an der Freien Volksbühne Berlin, Schillertheater Berlin, Schaubühne am 
Halleschen Ufer Berlin, Junges Ensemble in der Kongresshalle Berlin; Gastverträge am 
Schauspielhaus Frankfurt, Oper Frankfurt, Staatstheater Mainz 
 
1992    BECKETT: ENDSPIEL    Hans Neuenfels 
1990    GERMANIA, TOD IN BERLIN   Heiner Müller 
1987    FEUER      Hans Neuenfels 
    MIT DEM FEUER SPIELEN   Hans Neuenfels 
1981    SECHS PERSONEN SUCHEN EINEN AUTOR Michael Grüber 
1976    MÄDCHEN IN UNIFORM    Kurt Hübner 
1965    DIE WANZE VON MAJAKOWSKI   Konrad Swinarski 
1964    MARQUIS DE SADE (Uraufführung)  Konrad Swinarski 
1962    ARDEN OF FAVERSHAM    Konrad Swinarski 
    OUGUSTE G.      Armand Gatti 
1958    ICH SELBST UND KEIN ENGEL   Konrad Swinarski 

  
Sonstiges 

Englisch, Französisch, Kroatisch, Italienisch, Berlinerisch 
Bariton 
Schwimmen, Radfahren 
Führerschein Klasse III 


